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FRISCH GERÄUCHERTE FORELLEN 
ZU KARFREITAG

Am Karfreitag gab es auch in diesem Jahr wieder frisch 
geräucherte Forellen zu erwerben. Damit alle Vorbe-
stellungen rechtzeitig ausgegeben werden konnten, be-
gannen die Helfer des Fischereivereins Binswangen e.V. 
bereits in den frühen Morgenstunden mit der Arbeit.
Die Forellen, die schon am Vortag in einer Salz-Kräu-
terlake eingelegt worden waren, wurden am Morgen in 
den Öfen gegart und anschließend mit Buchenspänen 
geräuchert. Dadurch erhielten sie ihre typische Farbe 
und den charakteristischen Geschmack.
Insgesamt gingen an diesem Tag mehr als 370 Forellen 
über die Theke. Abschließend gab es sowohl von den 
zahlreichen Kunden als auch den helfenden Fischern 
viel Lob für die Qualität und den Geschmack der Fische.

NOCH PLÄTZE FREI FÜR DIE REI-
SE INS ELSASS/FRANKREICH

ALTPAPIERSAMMLUNG

Für den Vereinsausflug des Friedens- und Heimatvereins 
nach Colmar, sind krankheitsbedingt zwei Plätze (1 Dop-
pelzimmer) frei geworden. 
Das Ziel der Reise ist die Stadt Colmar im französischen 
Elsass. Dem Vereinszweck entsprechend, wird der Sol-
datenfriedhof Hohrod und das dazugehörige Museum 
besucht. Natürlich ist das Kennenlernen und Erleben der 
gesamten elsässischen Region ein ebenso wichtiger Be-
standteil der Reise. 
Die Kosten belaufen sich auf 369 Euro pro Person.  Im 
Preis enthalten sind die Fahrtkosten, die Übernachtung 

Jeden zweiten Monat führt der Friedens- und Heimat-
verein Binswangen eine Altpapiersammlung durch. Der 
Ertrag aus dieser Sammlung wird für soziale oder dorf-
verschönernde Projekte in Binswangen verwendet – also 
das Geld bleibt im Dorf! Wir möchten Sie dazu ermun-

mit Halbpension sowie Führungen in Colmar, auf dem 
Soldatenfriedhof und dem Museum am Lingekopf, im 
Weingut Specht, im Käsehaus in Munster und in Strass-
burg. 
Die Anmeldung bitte kurzfristig per E-Mail unter FuHv-
Binswangen@web.de oder persönlich oder telefonisch 
bei Reiner Bühler unter der Nummer 08272/4312 oder 
0151/1468045 oder bei Adrian Schüller unter der Num-
mer 0177/4255058.  Bei Fragen oder Unklarheiten bitte 
einfach anrufen. 
Text: Reiner Bühler

NEUES VOM FRIEDENS- UND HEIMATVEREIN
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tern mitzumachen und über‘s Jahr das Altpapier separat 
zu sammeln. Nehmen Sie einen passenden Karton, in 
dem Sie Zeitungen, Zeitschriften, Kataloge und Werbe-
schriften sammeln. Das Restpapier kommt dann in die 
blaue Tonne. 
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ausfallen, weil diese ja noch auf einen Wagen ver-
laden werden müssen. 

•	 Bei Regen bitte mit einer Folie abdecken.
•	 Nicht in das Altpapier gehören: Milch- und Geträn-

kepackungen, beschichtete Papiere, Tapeten, Etiket-
ten, etc. 

Aus besserem Altpapier können 
auch höherwertige Recycling-
produkte hergestellt werden.
 

LIEBE GEMEINDE, LIEBE MITGLIEDER, 
LIEBE FUSSBALLFREUNDE,

der Amateurfußball befindet sich im Wandel. Nahezu 
jedes Dorf konnte noch vor wenigen Jahren seine eige-
ne Herrenmannschaft stellen. Die heutige Realität zeigt 
jedoch, dass sich Dorfvereine zusammenschließen müs-
sen, um den Spielbetrieb weiterhin sichern zu können. 
Spieler, die über viele Jahre das Gesicht des TSV Bins-
wangen geprägt haben, beendeten ihre Karriere, andere 
entschieden sich aus beruflichen oder sportlichen Grün-
den den Verein zu verlassen. Gleichzeitig zeigt ein Blick 
in unsere Jugendabteilung, dass in den kommenden Jah-
ren nicht genügend Spieler nachrücken werden, um den 
Herrenbereich eigenständig aufrechtzuerhalten.
Dieser unausweichliche Fakt zwingt uns, neue Wege zu 
gehen und zeitnah zu handeln.
In den vergangenen Monaten haben wir mit der Fuß-
ballabteilung des TSV Binswangen viele Gespräche in-
nerhalb der Abteilung sowie mit Vereinen aus unserer 
Umgebung geführt. Das Ergebnis ist, dass wir ab der 
kommenden Saison eine Spielgemeinschaft mit unse-
rem bereits in der 2. Mannschaft bestehenden SG-Part-
ner SV Villenbach bilden werden.
Dabei stießen die bevorstehenden Umstrukturierungen 
nicht nur auf positive Resonanz, was nicht verwundert, 
da unsere Fußballabteilung schon immer einen hohen 
Stellenwert bei den Mitgliedern hat.
Diese Entscheidung darf jedoch keineswegs als Rück-

schritt gesehen werden: Eine Spielgemeinschaft bietet 
die Chance, weiterhin aktiven Senioren-Fußball im Ver-
ein anzubieten, jungen Spielern eine Perspektive zu ge-
ben und sportlich konkurrenzfähig zu bleiben. Somit ist 
die Spielgemeinschaft kein Abschied, sondern ein neues 
Kapitel! 
Ich wünsche mir, dass wir diesen Weg gemeinsam gehen 
– kritisch, offen, aber auch mit dem Mut, etwas Neues zu 
wagen. Fußball lebt von Zusammenhalt, auf und neben 
dem Platz. Genau diesen brauchen wir jetzt, noch mehr 
denn je.
Abschließend möchte ich meine Worte vor allem an all 
die ehemaligen Spieler und Mitglieder des TSV richten, 
die nach ihrer sportlichen Karriere nicht mehr im Verein 
aktiv sind. Nahezu alle Posten innerhalb der Jugend- und 
Seniorenabteilung sind von aktiven Fußballern besetzt. 
Um den Spielbetrieb in den kommenden Jahren weiter 
aufrecht zu erhalten, bedarf es neuen engagierten Ge-
sichtern in unserer Abteilung. Wir müssen heute den 
Grundstein für die Seniorenspieler von morgen legen.

Mit sportlichen Grüßen
Elias Mück
Abteilungsleiter Fußball, 
TSV Binswangen

WEITERE TERMINE 2026: 
Samstag, 30. Mai 	
Samstag, 25. Juli
Samstag, 26. September           
Samstag, 28. November
Jeweils ab 9 Uhr

•	 Fassen Sie das Sammelgut in Zeitungsbündeln zu-
sammen oder in passende Kartons

•	 Die Pakete sollten bitte nicht zu groß und schwer 

NEUES VOM SPORTVEREIN
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SV VILLENBACH UND TSV BINSWANGEN 
STARTEN GEMEINSAME ZUKUNFT

Der SV Villenbach und der TSV Binswangen werden ab 
der Saison 2026/27 im Herrenbereich gemeinsame 
Wege gehen. Bereits seit der vergangenen Saison be-
steht eine Spielgemeinschaft der beiden Vereine in der 
zweiten Mannschaft. Künftig werden nun auch die ers-
ten Mannschaften zusammengeführt.
Dem Schritt gingen mehrere Monate intensiver Gesprä-
che voraus. Beide Vereine sind überzeugt, dass die Zu-
sammenarbeit langfristig die besten Voraussetzungen 
bietet, um weiterhin erfolgreichen Fußball in der Region 
zu ermöglichen. Hintergrund der Entscheidung ist unter 
anderem die Entwicklung im Jugendbereich: In den kom-
menden Jahren werden bei beiden Vereinen kaum Nach-
wuchsspieler in den Herrenbereich aufrücken. Durch die 
Bündelung der Kräfte möchten die Verantwortlichen 
frühzeitig stabile sportliche Strukturen schaffen.
Auch das bisherige Trainerduo des SV Villenbach, Rauner/
Forster, steht dem Zusammenschluss positiv gegenüber 
und wird das gemeinsame Projekt weiterhin betreuen.
Aus den bisherigen ersten Mannschaften sowie der 
bereits bestehenden Spielgemeinschaft in der zweiten 
Mannschaft werden zur Saison 2026/27 insgesamt zwei 
Herrenmannschaften gebildet. Dabei erhoffen sich die 
Verantwortlichen eine gute Mischung aus erfahrenen 
Spielern des SV Villenbach und jungen Talenten des TSV 
Binswangen.
„Die Gespräche verliefen von Anfang an sehr konstruk-
tiv. Beide Vereine haben einen hohen Stellenwert für 
den Fußball und verfolgen ähnliche Ziele“, erklärt Lukas 
Filbrich vom SV Villenbach.
Der Abteilungsleiter des TSV Binswangen, Elias Mück, 
betont zudem: „Gerade im oberen Zusamtal ist dieser 

Schritt ein deutliches Zeichen, in welche Richtung sich 
der Amateurfußball in der Region entwickeln wird. Wir 
sind davon überzeugt, dass unser Zusammenschluss die 
richtige Entscheidung ist.“
Auch Trainer Kai Rauner unterstreicht seine Verbunden-
heit mit dem Verein und dem Projekt: „Seit fünf Jahren 
ist der SV Villenbach für mich mehr als nur ein Trainer-
posten – er ist für mich wie ein Heimatverein geworden. 
Nach vielen guten und intensiven Gesprächen haben 
mein Co-Trainer und ich uns im Zuge des Zusammen-
schlusses ganz bewusst entschieden, unseren Weg hier 
weiterzugehen. Wir glauben fest an das große Potenzial 
dieser SG und möchten die gemeinsame Entwicklung 
weiterhin mit voller Leidenschaft mitgestalten.“
Für die zweite Mannschaft soll künftig zudem ein eigener 
Trainer eingesetzt werden. Hier wird nun nach einem ge-
eigneten Kandidaten Ausschau gehalten, um zum Start 
im Juli den passenden Mann gefunden zu haben. 

VORFREUDE AUF DAS FUSSBALLFRÜHJAHR 
BEI DEN MÄDELS DES TSV BINSWANGEN

Nach einem erfolgreichen letzten Jahr mit wöchentli-
chen Schnuppertrainings im Rahmen vom Bayrischen 
Fußball-Verband (BFV) geförderten Programm: „Ballbi-
na kickt“ konnte der TSV Binswangen im vergangenen 

Herbst erstmals eine C-Juniorinnen-Mannschaft (11 bis 
15 Jahre alt) für den Spielbetrieb melden. 
Trainiert werden die Mädels von Julia Manier und Tanja 
Käsmayr. Gleichzeitig blieben viele jüngere fußballbe-
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geisterte Mädels im Alter von 7 bis 10 Jahren dem Verein 
treu und kicken weiterhin einmal pro Woche unter der 
Leitung von Theresa und Franziska Futschik. 
Über die Wintermonate waren beide Teams fleißig in der 
Mehrzweckhalle aktiv und können es kaum erwarten, 
nun wieder auf den Rasen zurückzukehren. 
Für die C-Juniorinnen beginnt im April die Rückrunde 
ihrer ersten Saison (nächstes Heimspiel gegen BC Huis-
heim am Freitag, 08. Mai um 18 Uhr), während für die 
jüngeren Spielerinnen Freundschaftsspiele auf dem Pro-
gramm stehen. 

Kommt vorbei!

Trainiert wird weiterhin immer dienstags auf dem Sport-
gelände des TSV Binswangen: „Ballbina kickt“ trainiert 
von 17:30 bis 18:30 Uhr, die C-Juniorinnen von 18:00 bis 
19:30 Uhr. Interessierte Mädchen dürfen gerne vorbei-
kommen oder sich bei Rückfragen telefonisch oder per 
WhatsApp unter 0172/3224568 melden. 

GENERALVERSAMMLUNG 
DES TSV BINSWANGEN

Ein sehr gut gefülltes Binswanger Sportheim bot den 
passenden Rahmen für die 99. Generalversammlung 
des TSV Binswangen. Zahlreiche Mitglieder, Gönner und 
Freunde des Vereins waren der Einladung gefolgt und 
zeigten damit die große Verbundenheit zu ihrem TSV.
In ihrem Rückblick ließ die Vorstandschaft das vergan-
gene Vereinsjahr Revue passieren. Höhepunkt war 
zweifellos das 100-jährige Vereinsjubiläum, das als Ge-
meinschaftsleistung aller Beteiligten eindrucksvoll in Er-
innerung bleibt. Ein besonderer Dank galt allen Helferin-
nen und Helfern – ob langfristig geplant oder spontan 
eingesprungen. Das Jubiläum sei ein starkes Zeichen für 
den Zusammenhalt innerhalb des Vereins und in der ge-
samten Dorfgemeinschaft gewesen.
Mit Blick auf die Zukunft skizzierte die Vorstandschaft 
klare Ziele: Ehemalige Aktive sollen auch nach dem Ende 
ihrer sportlichen Laufbahn stärker in die Vereinsarbeit 
eingebunden werden. Durch eine klare Aufgabenver-
teilung und eine strukturierte Organisation der Ämter 
sollen überschaubare und gut bewältigbare Aufgaben-
pakete entstehen. Gleichzeitig will der TSV die große Zahl 
an Kindern und Jugendlichen nicht nur halten, sondern 
noch intensiver begleiten und fördern.

Die Berichte aus den Abteilungen zeigten die breite 
sportliche Aufstellung des Vereins mit vielfältigen Ange-
boten für Jung und Alt.
Ein besonderer Höhepunkt des Abends waren die Ehrun-
gen: Helga Geiger, Georg Kotter und Erwin Schrezenmeir 
wurden zu Ehrenmitgliedern ernannt. Anton Winkler er-
hielt die Auszeichnung zum Ehrenvorstand. Alle vier ha-
ben den TSV Binswangen über Jahrzehnte nachhaltig ge-
prägt und engagieren sich bis heute in vielfältiger Weise 
für den Verein.

Dank für ein besonderes Jubiläumsjahr

von links Dominik Karl, Anton Winkler, Erwin Schrezenmeir, 
Helga Geiger, Georg Kotter und Julian Eglhofer
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NEUES VOM MUSIKVEREIN

JUBILÄUMSFEST: „175 JAHRE 
– MUSIK VERBINDET“

Wir, der Musikverein Binswangen e. V., laden recht herz-
lich zum Jubiläumsfest „175 Jahre – Musik verbindet“ ein.
Doch gefeiert wird nicht nur das 175-jährige Bestehen 
der Musikkapelle, sondern auch:
•	 60 Jahre Musikverein Binswangen e. V.
•	 35 Jahre Hoigarta-Muse Binswangen
•	 20 Jahre Klarischnättra 
•	 15 Jahre Binswanger Banzger Blosn

Die Jubiläumsfeier findet vom 04. bis zum 07. Juni 2026 
auf dem Dorfplatz in Binswangen statt. Freuen Sie sich 
auf ein abwechslungsreiches musikalisches Programm 
und geselligen Stunden, in denen das rege Vereinsleben 
und zu sehen und vor allem in seiner ganzen Breite zu 
hören sein wird. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

WIR  
SUCHEN  
DICH! 

 
Du hast Spaß am Tanzen  

und Lust ein Teil vom  
Großen erwachsenen Showtanz  

des  
TSV Binswangen  

zu werden? 
Egal ob Anfänger oder erfahren- 

Jeder ist willkommen 
Dann melde dich bei mir!  

 
Magdalena Kapfer 
0151/68407283 

(Anmeldung ab 18 Jahren) 

Unterstützung als Trainerin  
gesucht für  

unseren  
kleinen Showtanz 

Du hast Spaß am Tanzen und  
arbeitest gerne mit Kindern? 

Du hast Lust,  
eine motivierte Gruppe zu unterstützen? 

Dann melde dich bei mir 
Magdalena Kapfer 
0151/68407283 
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STERNMARSCH UND GEMEINSCHAFTS-
CHOR BEIM MUSIKFEST 2026

Am Samstag, 06. Juni 2026, findet im Rahmen des Jubi-
läumsfestes ein Sternmarsch mit anschließendem Ge-
meinschaftschor statt.
Ab ca. 17:30 Uhr, im Anschluss an den Festakt, mar-
schieren die Musikkapellen aus Mödingen, Laugna-
Bocksberg, Zusmarshausen und Lauingen von ver-
schiedenen Startpunkten in Richtung Dorfplatz. Gegen 
ca. 17:45 Uhr treffen die Kapellen dort ein und formie-
ren sich zu einem Gemeinschaftschor auf dem Grün-
bereich des Dorfplatzes.

Ein besonderer Programmpunkt ist das Abholen der 
Fahnenabordnungen und Fest- und Ehrengäste durch 
eine Musikkapelle im Bereich der Synagoge.
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen, die Kapellen 
entlang der Marschwege zu begleiten und den Gemein-
schaftschor mitzuerleben. Die genaue Marschroute 
wird im Vorfeld bekannt gegeben.

Text: Konrad Bühler
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Seit über 13 Jahren besteht der Förderverein Schilling-
haus und ist aus dem Binswanger Vereinsleben nicht 
mehr weg zu denken.
Die scheidende Vorstandschaft um Alexander Gumpp 
und Jürgen Käsmayr inkl. der unzähligen ehrenamtlichen 
Helfer haben eindrucksvoll bewiesen, was man gemein-
sam erreichen kann. Ein großes „Danke“ gab es daher 
an der Mitgliederversammlung am Freitag, 06. Februar 

NEUES VOM FÖRDERVEREIN

NEUES VOM GESANGVEREIN

DER FÖRDERVEREIN „SCHILLINGHAUS“ 
UNTER NEUER LEITUNG

2026. Hervorzuheben ist nochmals der große Einsatz 
von Günther Kraus. VIELEN DANK GÜNTHER!
Der neue Vorstand setzt sich wie folgt zusammen: 1. Vor-
stand Patrick Bühler, 2. Vorstand Karl Schmid, Schrift-
führer Günter Raschke, Kassiererin Karin Reißner, Gas-
tronomiebeauftragte Susanne Wagner, Beisitzer Konrad 
Bühler, Walter Stallauer, Günter Sailer und Ralph Chro-
mik.

DER SCHEIDENDE UND NEUE GESAMTVORSTAND DES FÖRDERVEREIN „SCHILLINGHAUS“.  

v. l.: Jürgen Käsmayr, Alexander Gumpp, Patrick Bühler, Karl 
Schmid

v. l. o.: Günter Sailer, Günter Raschke, Karl Schmid, Ralph 
Chromik
v. l. u.: Patrick Bühler, Karin Reißner, Susanne Wagner, Wal-
ter Stallauer (es fehlt Konrad Bühler)

ZWISCHEN TRADITION UND AUFBRUCH

Am Donnerstag, 26. März 2026 fand die ordentliche Mit-
gliederversammlung des Gesangverein Binswangen e.V. 
im Schillinghaus statt. Zahlreiche Mitglieder und Gäste 
nahmen teil und zeigten einmal mehr die enge Verbun-
denheit mit dem Verein.
Im Rückblick wurde die sehr positive musikalische Ent-
wicklung besonders hervorgehoben: Der Gemischte 
Chor begeistert mit klanglicher Qualität und anspruchs-
vollem Repertoire, während das Männerensemble spür-

Gesangverein Binswangen e.V. zeigt lebendige Vereinsarbeit bei der Mitgliederversammlung 

bar neuen Schwung und zugleich neue musikalische Im-
pulse aufgenommen hat. Der Kinderchor pausiert seit 
dem vergangenen Sommer derzeit – jedoch mit dem 
klaren Wunsch, bald wieder neue Impulse zu setzen. Die 
finanzielle Lage ist solide, auch wenn Herausforderun-
gen bestehen bleiben.
Ein besonderer Höhepunkt war die Ehrung von Anton 
Rupp sen. für 60 Jahre aktives Singen mit der Ehrennadel 
des Chorverbandes Bayerisch-Schwaben.
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WENN DER HIMMEL KLINGT – FRÜHLINGS-
KONZERT IN DER SYNAGOGE BINSWANGEN

Auf eine musikalische Reise zwischen himmlischen Klän-
gen und modernen Chorarrangements geht es beim 
Frühlingskonzert am Samstag, 16. Mai um 19 Uhr in der 
Synagoge Binswangen. Unter dem Motto „Wie im Him-
mel“ lädt der Gesangverein Binswangen zu seinem be-
liebten Frühlingskonzert ein.
Der Gemischte Chor spannt dabei einen weiten musika-
lischen Bogen – vom kraftvollen „Engel“ von Rammstein 
über „The Sound of Silence“ bis hin zu berührenden Wer-
ken wie „Only Time“. 
Das Männerensemble sorgt unter anderem mit Klassikern 
wie „You’ll Never Walk Alone“ und „Over the Rainbow“ für 
emotionale Höhepunkte, während das Frauenensemble 
mit Stücken wie „Fly With Me“ himmlische Akzente setzt.
Ergänzt wird das Programm durch die Bläserformation 
„Brass Bi“ des Musikvereins Binswangen, die dem Kon-
zert zusätzliche festliche Klangmomente verleiht.

 
 
 
 

 

Einladung zur Mitgliederversammlung 
 

 
Am Donnerstag, 26.03.2026 findet die diesjährige ordentliche 

Mitgliederversammlung des GESANGVEREIN BINSWANGEN e.V. im 
“Schillinghaus” Binswangen statt. Beginn:19.30 Uhr. 

 

 
Tagesordnung:                                                                                             

  
1. Eröffnung und Begrüßung 

2. Bekanntgabe der Tagesordnung 

3. Totengedenken 

4. Protokoll der letzten Mitgliederversammlung 

5. Tätigkeitsberichte:  
Schriftführerin, Kassier, Kassenprüfer, Chorleiterin, 1. Vorsitzender 

6. Ehrungen 

7. Verschiedenes 
- Vortrag Anton Kapfer: „Der Gesangverein Binswangen als Spiegelbild gelebter 

Kooperation zwischen jüdischen und nichtjüdischen Mitgliedern von 1891 bis 1933“ 

 

 

Wichtiger Hinweis: Gemäß §9 der Vereinssatzung können Anträge zur Tagesordnung 
bis spätestens 12.03.2026 schriftlich beim Vorstand eingereicht werden. 

 

 

An alle Mitglieder des Vereins und an alle Freunde der Chormusik ergeht 
herzliche Einladung. 

 

 

Anton Rupp 

1. Vorsitzender 

Ein abwechslungsreicher Konzertabend mit Musik zum 
Träumen, Mitschwingen und Genießen erwartet die Be-
sucher.
Karten sind für 9 Euro pro Person an der Abendkasse 
ab 18 Uhr erhältlich.

Großes Interesse fand zudem ein anschließender Vor-
trag von Ehrenchorleiter Anton Kapfer mit dem Titel 
„Der Gesangverein Binswangen als Spiegelbild gelebter 
Kooperation zwischen jüdischen und nichtjüdischen Mit-
gliedern von 1891 bis 1933“.
Die Versammlung endete mit herzlichem Dank allen Mit-
gliedern, Unterstützern und Sponsoren sowie der Vorfreu-
de auf ein vielfältiges und klangvolles Vereinsjahr 2026.



NEUEINSCHREIBUNGEN 
ZUM SCHULJAHR 2026/2027

RÄTSEL AUS DER HEIMAT

ERKENNST DU DIESES GEBÄUDE?
Schau dir das Foto genau an! Dieses historische Ge-
bäude hat viele Geschichten zu erzählen und war frü-
her der Wohnsitz einer bekannten Familie aus unserem 
Ort. Doch wer war hier zu Hause und was wurde aus 
dem Anwesen? Kannst du erraten, um welches Gebäu-
de es sich handelt?

Für Schülerinnen und Schüler, die aktuell die 4. Klasse der 
Grundschule besuchen, ist die Neueinschreibung am St.-
Bonaventura-Gymnasium Dillingen für den musischen 
und sozialwissenschaftlichen Zweig zwischen Donners-
tag, 07. Mai 2026 und Mittwoch, 13. Mai 2026 (außer 
Samstag, Sonntag), jeweils von 8 bis 15 Uhr, möglich.
Eine Online-Anmeldung ist ab sofort über „Schulantrag 
online“ auf der Homepage der Schule möglich und er-
wünscht: www.bonaventura-gymnasium.de/anmeldung
Sobald die Online-Anmeldung bei uns eingegangen ist, 
erhalten Sie per E-Mail die vollständigen Anmeldeunter-
lagen. Diese lassen Sie uns bitte ausgefüllt und unter-
zeichnet im Original per Post oder durch die persönliche 

Lösung: Das Bild zeigt das landwirtschaftliche Anwesen von Bernhard 
und Anna Kraus (Hausname „Bollinger“). Der Zugang erfolgte von der 
Hauptstraße her direkt in den Hof. Weiter nach oben bis zum Kugelberg-
weg führte lediglich ein schmaler Fußweg, das „Hafnergängele“. Im Jahr 
1967 wurde der Mustergarten zum Baugebiet umgewandelt und die neue 
Straße nach ihm benannt. Im Jahr 2001 wurde das Anwesen abgebrochen. 
Günter Kraus, der Sohn vom Eduard Kraus, errichtete auf der Fläche ein 
neues Wohnhaus.

Abgabe im Sekretariat wieder zukommen. Bitte legen Sie 
den Anmeldeunterlagen auch eine Kopie der Geburts-
urkunde bei. Bei getrenntlebenden Eltern benötigen wir 
noch eine Kopie des Sorgerechtsbeschlusses bzw. ein 
Negativzeugnis vom Jugendamt (nicht älter als 3 Mo-
nate). Zum erfolgreichen Abschluss der Anmeldung be-
nötigen wir das Übertrittszeugnis im Original, sobald es 
Ihnen vorliegt.
Der Probeunterricht für Schülerinnen und Schüler, de-
ren Eignung noch nicht feststeht, findet von Dienstag, 
19. Mai 2026 – Donnerstag, 21. Mai 2026 statt. Die er-
forderlichen Informationen erhalten die Eltern bei der 
Anmeldung.

NEUES AUS DILLINGEN

www.binswangen.de


